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Kurziibersicht
zur beiliegenden Bekanntgabe

Anlass Die Werkleitung der Munchner Stadtentwasserung (MSE) legt den
Jahresabschluss sowie den Lagebericht fur das Jahr 2020 dem
Stadtentwasserungsausschuss zur Information vor.

Inhalt Bei konstanten Gebulhrensatzen fir die Schmutz- und die Nieder-
schlagswasserentsorgung schlie3t die Gewinn- und Verlustrechnung
mit einem Jahresiiberschuss von 9,7 Mio. Euro.

Zu dem positiven Ergebnis trugen vor dem Hintergrund gestiegener
Personal- und Materialaufwendungen sowie gestiegener
Abschreibungen insbesondere deutlich erhdhte Umsatzerlése bei.

Der Jahresgewinn in Hohe von 9.728 TEuro soll nach Vorschlag
der Werkleitung im Einklang mit § 6 Abs. 2 Eigenbetriebsverordnung
Bayern in die allgemeinen Ricklagen eingestellt werden.

Nach dem abschlieRenden Ergebnis der Prifung durch den
Wirtschaftsprifer wurde der Munchner Stadtentwasserung
der uneingeschrankte Bestatigungsvermerk erteilt.
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Gesamtkosten /
Gesamterlose

Im Jahresabschluss 2020 wurde ein Aufwandsvolumen inklusive
Finanzsaldo und Sonstige Steuern von insgesamt 269,1 Mio. Euro
ermittelt. Dem stehen Erl6se von 278,8 Mio. Euro gegenuber.

Entscheidungs-
vorschlag

--

Gesucht werden

- Jahresabschluss

kann im RIS - Bilanz

auch unter: - Gewinn- und Verlustrechnung
- Lagebericht
- Anhang

Ortsangabe -/-
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Bekanntgabe in der Sitzung des Stadtentwasserungsausschusses vom 06.07.2021
Offentliche Sitzung

. Vortrag der Referentin
1. Ergebnis der Jahresabschlusspriifung

Die Werkleitung der Miinchner Stadtentwasserung (MSE) legt den Jahresabschluss,
bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang sowie den Lagebericht
fir das Wirtschaftsjahr 2020 dem Stadtentwasserungsausschuss zur Information vor.

Die Beschlussfassung des Stadtentwasserungsausschusses sowie die Feststellung
des Jahresabschlusses durch die Vollversammlung des Stadtrates kénnen erst
nach Durchfihrung der 6rtlichen Rechnungsprifung durch das Revisionsamt und
anschlie®ender Behandlung im Rechnungsprifungsausschuss des Stadtrates

- voraussichtlich Ende 2021 - erfolgen.

Die Deloitte GmbH Wirtschaftspriifungsgesellschaft wurde in der nichtéffentlichen
Sitzung des Stadtentwasserungsausschusses vom 06.10.2020 und der Vollversamm-
lung des Stadtrates der LHM vom 21.10.2020 als Abschlussprifer fiir die Minchner
Stadtentwasserung ausgewahlt (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01107) und entspre-
chend durch die Werkleitung beauftragt.

Der Prifungsauftrag erstreckte sich Uber die Prifung des Jahresabschlusses
der Minchner Stadtentwasserung fir das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar bis
31. Dezember 2020 unter Einbeziehung der Buchfihrung und des Lageberichts
gemaf §§ 317 ff. HGB i.V. mit § 25 EBV Bay.
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Die Prifung erfolgte auf der Grundlage von § 25 Abs. 2 EBV Bay in Verbindung mit
Art. 107 GO Bay und der Verordnung Uber das Prifungswesen zur Wirtschaftsfih-
rung der Gemeinden, der Landkreise und der Bezirke (KommPrV) unter Beachtung
der in den Prufungsstandards des Instituts der Wirtschaftsprifer in Deutschland e.V.
(IDW) niedergelegten Grundsatze ordnungsmalfiger Abschlussprifungen.
Gegenstand der Prifung war geman Art. 107 Abs. 3 GO Bay auch die Prifung der
OrdnungsmaRigkeit der Geschaftsfliihrung und der wirtschaftlichen Verhaltnisse.

Nach dem abschlieRenden Ergebnis der Prifung durch die Deloitte GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft wurde der Minchner Stadtentwasserung der
uneingeschrankte Bestatigungsvermerk erteilt, der nachstehend als Auszug
dargestellt ist. Der vollstandige Vermerk ist in Anlage E wiedergegeben.

»,Bestatigungsvermerk des unabhangigen Abschlussprifers

[..]

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkennt-
nisse

. entspricht der beigefiigte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen
den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Freistaates Bayern
(EBV Bay) i.V.m. den einschlagigen deutschen, fur Kapitalgesellschaften
geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung
der deutschen Grundsiatze ordnungsmaéBiger Buchfiihrung sowie der lan-
desrechtlichen Vorschriften ein den tatsachlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermoégens- und Finanzlage des Eigenbetriebs zum
31. Dezember 2020 sowie seiner Ertragslage fiir das Wirtschaftsjahr vom
1. Januar bis zum 31. Dezember 2020 und

. vermittelt der beigefiigte Lagebericht insgesamt ein unter Beachtung der
landesrechtlichen Vorschriften zutreffendes Bild von der Lage des Eigen-
betriebs. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Ein-
klang mit dem Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften des § 24 EBV
Bay und stellt die Chancen und Risiken der zukunftigen Entwicklung
zutreffend dar.

GemaR § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Priifung zu keinen
Einwendungen gegen die OrdnungsmabBigkeit des Jahresabschlusses und des
Lageberichts gefiihrt hat.

[...]

Auf Basis unserer durchgefiihrten Priifung sind wir zu der Auffassung gelangt,
dass uns keine Sachverhalte bekannt geworden sind, die zu wesentlichen Bean-
standungen der wirtschaftlichen Verhéltnisse des Eigenbetriebs Anlass geben.

[...]

. Vermogens- und Finanzlage

In der nachstehenden Ubersicht sind die Bilanzpositionen nach wirtschaftlichen und
finanziellen Gesichtspunkten zusammengefasst. Im Mittelpunkt stehen dabei Aspekte
der Kapitalbindung und der Verfligbarkeit der finanziellen Mittel.

Die Bilanzsumme nahm im Vergleich zum Vorjahr um -32,8 Mio. Euro oder -1,9 %
ab und betragt 1,694 Mrd. Euro.
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Das Wirtschaftsjahr 2020 war durch eine intensive Investitionstatigkeit gepragt.
Insgesamt wurden 67,4 Mio. Euro (Vorjahr 102,9 Mio. Euro) investiert.

Dies betraf insbesondere die Abwasserreinigungsanlagen mit 33,7 Mio. Euro und die
Abwassersammlungsanlagen mit 29,4 Mio. Euro. Grol3e Projekte in 2020 waren unter
anderem der Umbau des Nachklarbeckens 7 zur Zentratbehandlung im Klarwerk | mit
7,3 Mio. Euro, die Kanalnetzsanierung Landsberger Stralle 2. BA mit 7,0 Mio. Euro,
diverse weitere Kanalnetzsanierungen mit 6,7 Mio. Euro, die Neuordnung der
Energieanlagen im Klarwerk Il mit 6,6 Mio. Euro sowie der Diker Montgelasstralle
mit 4,2 Mio. Euro.

31.12.2020 31.12.2019 Verdnderung

T€ % T€ % T€ %
Aktiva
Immaterielle Vermdgensgegenstande
und Sachanlagen 1.491.950 88,1 1.489.757, 86,3 2.193 0
Finanzanlagen 504 0,0 366 0,0 138 38
Vorrate 3.014 0,2 2.768 0,2 246 9
Forderungen an Dritte inkl.
Rechnungsabgrenzungsposten 198.065 11,7] 233.413 13,5 -35.348 -15
Flissige Mittel 2 0,0 1 0,0 1 100
Bilanzsumme 1.693.535 100,0| 1.726.305 100,0 -32.770 -2
Passiva
Eigenkapital 290.561 17,2  280.833 16,3 9.728 3
Sonderposten fiir Investitionszusch. 61.250 3,6 63.077 3,7 -1.827 -3
Rickstellungen 256.997 15,2 252.771 14,6 4.226 2
Verbindlichkeiten gegenuber Kreditinst. 979.250 57,8 998.369 57,8 -19.119 -2
Ubrige Verbindlichkeiten und
Rechnungsabgrenzungsposten 105.477 6,2 131.255 7,6 -25.778 -20
Bilanzsumme 1.693.535 100,0| 1.726.305 100,0 -32.770 -2

Tabelle 1: Aufbereitete Bilanz

Im Berichtsjahr wurden 154,9 Mio. Euro von den Anlagen im Bau in fertige Sachanla-
gen und Immaterielle Vermdgensgegenstande umgebucht. Im Mittelpunkt stand hier
die Erneuerung der 1. Biologischen Stufe im Klarwerk | mit 87,6 Mio. Euro.

Da im abgelaufenen Wirtschaftsjahr die Abschreibungen mit 65,0 Mio. Euro unter
den Investitionen lagen, erhéhte sich das Anlagevermdgen entsprechend.

Die Mlnchner Stadtentwasserung wird gemal § 1 Abs. 5 der Betriebssatzung ohne
Stammkapital gefiihrt. Bei einer Erhéhung des Eigenkapitals um 9,7 Mio. Euro
durch den Jahresgewinn stieg die Eigenkapitalquote von 16,3 % auf 17,2 % der
Bilanzsumme.

Der Sonderposten fiir Investitionszuschiisse betragt zum Bilanzstichtag

61,3 Mio. Euro. Den Schwerpunkt stellen dabei Kostentragungen durch Dritte bei
Spartenumlegungen und Investitionskostenzuschiisse im Bereich des Kanalnetzes
dar. Der Sonderposten wird entsprechend der Nutzungsdauer der damit finanzierten
Anlagen aufgelost. Insgesamt standen Zugangen von 1,9 Mio. Euro Reduzierungen
in Hohe von 3,7 Mio. Euro gegenuber.

Der Stand der Riickstellungen hat sich insgesamt zum 31.12.2020 im Vergleich
zum Stand 31.12.2019 um 4,2 Mio. Euro auf 257,0 Mio. Euro erhoht.
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Neben Veranderungen aufgrund der Auflésung, Zufiihrung und Verwendung der
Ruckstellungen ist die aktuelle Zunahme insbesondere auf die Zufuhrungen der
Ruckstellungen fur Pensionsverpflichtungen, ausstehende Rechnungen, Deponie-
folgekosten, Gleitzeit-/Uberstundenguthaben und Beihilfeverpflichtungen zuriickzu-
fuhren. Diese Ruckstellungserhdhungen wurden insbesondere durch die Entwicklung
der Rickstellungen fir Kostentberdeckung und Klarschlammbeseitigung teilweise
kompensiert. Bei der Riickstellung fiir die Abwasserabgabe stehen Auflésungen

in Héhe von 4,3 Mio. Euro und Verwendungen von 4,5 Mio. Euro einer Zuflihrung

in H6he von 8,5 Mio. Euro gegentber.

Als anlagenintensives Unternehmen ist das Anlagevermdgen der Minchner Stadtent-
wasserung zum Uberwiegenden Teil mit Fremdkapital finanziert. Das Fremdkapital
umfasst einen Wert von 1,40 Mrd. Euro. Dabei betragen die Darlehen von Kredit-
instituten 0,98 Mrd. Euro. Die Finanzierung erfolgt fast ausschlie3lich tber den
Kapitalmarkt. Durch die vornehmlich langfristigen Zinsbindungen kann die Munchner
Stadtentwasserung auch langfristig mit den Geldern disponieren.

Die Liquiditat der MSE war im Berichtszeitraum aufgrund des Cashmanagements,
angemessener Kreditlinien und der Zusammenarbeit mit der Stadtkasse der LHM
uneingeschrankt gegeben.

. Ertragslage

Entgegen allen Diskussionen um die Explosion der “zweiten Miete“ stellen sich die
Schmutz- und die Niederschlagswassergebiihren in Minchen, trotz eines enormen
Volumens an Neuinvestitionen (im Zeitraum 1997 bis 2020 ca. 1,4 Mrd. Euro), fur

die Kund*innen der Minchner Stadtentwasserung als planbare, verlassliche Grofe dar
und das auch im bundesweiten Vergleich auf einem niedrigen Gebihrenniveau.

Die Minchner Stadtentwasserung hat in 2018 einen Gutachter beauftragt, die kinftige
Kosten- und Ertragsentwicklung fur die Jahre 2019 mit 2022 zu prognostizieren und
jeweils kostendeckende Geblhrensatze zu ermitteln. Dieser kommt zu dem Ergebnis,
dass sich im Kalkulationszeitraum sowohl fur die Schmutzwasser- als auch fur die
Niederschlagswasserentsorgung weiterhin konstante Gebiihrensatze ergeben.

Sowohl die Schmutzwassergebihr mit 1,56 Euro je entsorgtem Kubikmeter Schmutz-
wasser als auch die Niederschlagswassergebihr mit jahrlich 1,30 Euro je Quadrat-
meter versiegelter und an das Kanalnetz angeschlossener Flache sind damit im
Betrachtungszeitraum bis 2022 seit 26 Jahren konstant bzw. nicht mehr erhéht worden
(siehe Grafik 1). Im Bereich der Schmutzwassergebihren war im Jahre 1999 sogar
eine Gebulhrensenkung maglich.
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Grafik 1: Entwicklung der Geblhrensatze 1997 bis 2022

In der nachstehenden Tabelle ist die Entwicklung der Aufwendungen und Ertrage
wiedergegeben. Die Darstellung basiert auf der Gewinn- und Verlustrechnung.

Das Betriebsergebnis und das Finanzergebnis als Saldo von Zinsaufwendungen und
Zinsertragen werden gesondert abgebildet.

2020 2019 Verénd.
T€ % T€ % T€

Umsatzerlose 255.782| 92 236.704| 75 19.078
davon Schmutzwassergeblihren 178.375] 64 165.013] 52 13.362
davon Niederschlagswassergebuhren 65.156] 23] 60.076] 19 5.080
davon sonstige Ertrage 12.251 4 11615 4 636
Aktivierte Eigenleistungen 11.636 4 10.251] 3 1.385
Sonstige betriebliche Ertrage 11.355 4 68.144] 22| -56.789
Gesamte betriebliche Ertrage 278.773] 100[ 315.099| 100[ -36.326
Materialaufwand -50.700| -18 -43.848| -14( -6.852
Personalaufwand -85.182| -31| -73.426| -23| -11.756
Abschreibungen -64.982| -23[ -60.377| -19| -4.605
Sonst. betriebl. Aufwendungen inkl. So. Steuern -28.925] -10| -28.315 -9 -610
Gesamte betriebliche Aufwendungen -229.789| -82| -205.966| -65 -23.823
Betriebsergebnis 48.984( 18| 109.133| 35/ -60.149
Finanzergebnis (Saldo) -39.256| -14| -43.046| -14 3.790
Jahresiiberschuss 9.728 4] 66.087] 21| -56.359

Tabelle 2: Entwicklung der Aufwendungen und Ertréage

Die Umsatzerldse belaufen sich auf 255,8 Mio. Euro und haben sich im Vergleich
zum Vorjahr um 19,1 Mio. Euro erhdht. Die Anteile der Schmutzwasser- und der
Niederschlagswassergebiihren haben sich dabei leicht verschoben.
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Bei den Schmutzwassergebiihren errechnet sich beim Vergleich mit dem Vorjahres-
wert ein Plus von 13,4 Mio. Euro. Ausschlaggebend sind hierflr neben einer geringen
Zunahme der Schmutzwassermenge insbesondere Verwendungen von Ruickstellun-
gen.

Jahr Schmutzwassermenge Veranderung Veranderung
in m? absolut relativ
2009 86.392.509 -1.599.709 -1,8%
2010 86.027.075 -365.435 -0,4%
2011 84.996.148 -1.030.927 -1,2%
2012 85.810.764 +814.616 +1,0%
2013 84.552.273 -1.258.491 -1,5%
2014 87.281.955 +2.729.682 +3,2%
2015 89.439.646 +2.157.691 +2,5%
2016 89.886.526 +446.881 +0,5%
2017 91.052.442 +1.165.916 +1,3%
2018 93.484.605 +2.432.163 +2,7%
2019 93.154.656 -329.949 -0,4%
2020 93.384.248 +229.592 +0,2%

Tabelle 3: Entwicklung der auch frischwasserseitig durch die SWM Services GmbH
abgerechneten Kunden zuzuglich Eigenforderer

Nach einer Abnahme der Schmutzwassermenge im Vorjahr um 0,3 Mio. m® oder
-0,4 % hat sich die Menge im aktuellen Jahr mit einem Plus von 0,2 Mio. m*® oder
+0,2 % leicht erhoht (siehe vorstehende Tabelle 3).

Die Niederschlagswassergebuhren liegen mit einem Plus von 5,1 Mio. Euro
insbesondere aufgrund einer Verwendung von Rickstellungen deutlich ber dem
Vorjahreswert.

Die aktivierten Eigenleistungen liegen mit einem Plus von 1,4 Mio. Euro Uber dem
Vorjahreswert.

Die sonstigen betrieblichen Ertrage verringerten sich gegentiber dem Vorjahr um
56,8 Mio. Euro. MaRgeblich hierflr ist der vorjahrige Einmaleffekt aus dem Verkaufs-
erlés von Grundstuicken.

Der Materialaufwand hat sich gegenlber dem Vorjahr von 43,9 Mio. Euro um

6,8 Mio. Euro auf 50,7 Mio. Euro erhéht. Die Ursachen fir die Erhdhung der
Materialaufwendungen liegt vor allem bei den gestiegenen bezogenen Leistungen.
Die Zunahme beim Unterhaltsaufwand fir Dienstleistungen basiert insbesondere
auf Ruckstellungseffekten.
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2020 2019 Veranderung
T€ T€ T€ %
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
Energie- und Wasserverbrauch 6.386 6.008 378 6,3
Unterhaltsaufwand
Verbrauchsmaterial 4.607 3.708 899 24,2
Betriebsmittel 3.472 3.483 -1 -0,3
Ubrige 1.793 3.214| -1.421 -44.2
16.258 16.413 -155 -0,9
Bezogene Leistungen
Beseitigung von Reststoffen 11.780 8.129 3.651 449
Unterhaltsaufwand
Dienstleistungen 14.190 10.459 3.731 35,7
25.970 18.588 7.382 39,7
Abwasserabgabe 8.472 8.847 -375 -4,2
Materialaufwand 50.700 43.848 6.852 15,6

Tabelle 4: Entwicklung des Materialaufwands

Der Personalaufwand hat sich um 11,8 Mio. Euro bzw. 16,0 % auf 85,2 Mio. Euro
erhoht. Mit der Tarifeinigung vom 18.04.2018 sind die Tabellenentgelte zum
01.03.2020 um 1,06 % und in Folge der Tarifeinigung sind auch die Beamtenbeziige
zum 01.01.2020 um 3,2 % erhdht worden. Die Personalaufwandserhéhung ergibt sich
u. a. aus erfolgter Tarif- und Besoldungssteigerung, einem leichten Personalaufbau
sowie der Zufiihrung zu den Rickstellungen (Gleitzeit-/Uberstundenguthaben, Pensio-
nen und Beihilfen). Eine zusatzliche Erhéhung ergab sich aus der ab 01.01.2020 flr
Tarifbeschaftigte der Miinchner Stadtentwasserung neuen Miinchenzulage und einer
insbesondere das IsarCardJob-Ticket betreffenden Ausweitung der Fahrtkosten-
zuschisse sowie einer einmaligen Corona-Sonderzahlung aus dem Tarifvertrag

-1V Corona-Sonderzahlung 2020“ vom 25.10.2020.

2020 2019 Veranderung

T€ T€ T€ %
Bezlge 5.362 4.821 541 11,2
Gehalter 57.641 49.950 7.691 15,4
Jubildumsaufwendungen 69 3 66 >100
Soziale Abgaben 11.057 10.098 959 9,5
Altersversorgung 9.132 6.952 2.180 31,4
Unterstitzungsleistungen 1.921 1.602 319 19,9
Summe Personalaufwand 85.182 73.426 11.756 16,0

Tabelle 5: Entwicklung des Personalaufwands

Die Abschreibungen sind insgesamt um 4,6 Mio. Euro oder +7,6 % auf
65,0 Mio. Euro gestiegen.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen haben sich bei Veranderung diverser
kleinerer Positionen und einer Verminderung der Aufwendungen fir Mieten und
Pachten um 1,6 Mio. Euro hauptsachlich durch einen Anstieg der Verwaltungskosten-
beitrage von 2,1 Mio. Euro insgesamt um 0,6 Mio. Euro auf 28,9 Mio. Euro erhoht.
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Das Finanzergebnis von -39,3 Mio. Euro hat sich, bei verringertem Darlehenszins-
aufwand, auch aufgrund der bei langfristigen Rickstellungen nach § 253 Abs. 2 HGB
vorzunehmenden Ab- bzw. Aufzinsungen gegeniber dem Vorjahr verbessert.

Durch eine Verstetigung der Refinanzierungstermine einerseits und eine angemesse-
ne Mischung kurz-, mittel- und langfristiger Zinsbindungen andererseits konnte die
gleichmaRige Verteilung der Zinsaufwendungen weiter unterstiitzt werden, ohne
dabei die Gefahr eines steigenden Zinsniveaus aus den Augen zu verlieren. Die Dar-
lehenszinsen belaufen sich auf 29,2 Mio. Euro in 2020 gegenuber 30,3 Mio. Euro im
Vorjahr. Die weitere Verringerung des Zinsaufwands wurde dabei dadurch unterstutzt,
dass auf die urspringlich geplante Kreditneuaufnahme verzichtet werden konnte.

Die Kapitalkosten stellen mit 39 % (Abschreibungen 24 % + Zinsen 15 %) des
Gesamtaufwands vor dem Personalaufwand mit 31 %, dem Materialaufwand mit 19 %
und den Sonstigen betrieblichen Aufwendungen mit 11 % den gréften Kostenblock
bei der MlUnchner Stadtentwasserung dar (siehe auch nachfolgende Grafik 2).

Zinsen 15%
Materialaufwand 19% (Vorj. 17%)

(Vorj. 18%)

Sonstige betriebl.
Aufwendungen 11%
(Vorj. 11%)

Personalaufwand 31%
(Vorj. 30%)
Abschreibungen 24%
(Vorj. 24%)

Grafik 2: Kostenstruktur 2020 und Vorjahr 2019

Die Gewinn- und Verlustrechnung schlief3t mit einem Jahresiiberschuss von

9,7 Mio. Euro. Zu dem positiven Ergebnis trugen vor dem Hintergrund gestiegener
Personal- und Materialaufwendungen sowie gestiegener Abschreibungen insbeson-
dere deutlich erhéhte Umsatzerldse bei.

Der Jahresuberschuss in Hohe von 9.728 TEuro soll nach Vorschlag der Werkleitung
im Einklang mit § 6 Abs. 2 Eigenbetriebsverordnung Bayern in die allgemeinen Rick-
lagen eingestellt werden. Dies gewahrleistet, dass die Miinchner Stadtentwasserung
den vielfaltigen rechtlichen, technischen und wirtschaftlichen Anforderungen auch
weiterhin gerecht wird. Uber diese Gewinnverwendung entscheidet die Vollversamm-
lung des Stadtrates.
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Im Wirtschaftsplan 2020 wurde mit einem nahezu ausgeglichenen Ergebnis im
Erfolgsplan in Hohe von +15 TEuro kalkuliert. Die Gewinn- und Verlustrechnung des
vorliegenden Jahresabschlusses weist einen Jahresiberschuss von 9,7 Mio. Euro
aus. Zu dieser positiven Entwicklung trug insbesondere der Anstieg der Umsatzerlése
bei, der maligeblich aus Riickstellungseffekten resultiert.

Die Entwicklung im Wirtschaftsjahr 2021 wird nach heutigen Erkenntnissen im
Wesentlichen dem Erfolgs- und Vermdgensplan 2021 entsprechen.

Bezlglich des Jahresergebnisses erwartet die Minchner Stadtentwasserung bei
einer konstanten Schmutz- und Niederschlagswassergebiihr einen gegeniber 2020
sichtbar reduzierten positiven Jahreslberschuss.

4. Weiteres Verfahren

Nach Bekanntgabe dieser Vorlage im heutigen Stadtentwasserungsausschuss ergibt
sich folgender Verfahrensablauf:

Der Jahresabschluss der Munchner Stadtentwasserung wird vom Revisionsamt im
Rahmen der ,Ortlichen Rechnungspriifung“ gepriift. Nach Vorliegen des Priifungs-
ergebnisses entscheidet der Rechnungsprifungsausschuss des Stadtrates hierliber
(voraussichtlich Ende dieses Jahres).

Im Anschluss daran erfolgt die Beschlussfassung Uber den Jahresabschluss durch
den Stadtentwasserungsausschuss und die Vollversammlung des Stadtrates.

Der Stadtkdmmerei wird gemal} § 10 Abs. 2 der Betriebssatzung der Jahres-
abschluss 2020 zugeleitet.

Die Werkleitung hat der Bekanntgabe zugestimmt.
Beteiligungsrechte der Bezirksausschisse bestehen in dieser Angelegenheit nicht.

Der Korreferent des Baureferates, Herr Stadtrat Ruff, und die Verwaltungsbeiratin
der Minchner Stadtentwasserung, Frau Stadtratin Dr. Schmitt-Thiel, haben je einen
Abdruck der Bekanntgabe erhalten.



. Bekannt gegeben

Der Stadtrat der Landeshauptstadt Miinchen

Die Vorsitzende

gez.

Katrin Habenschaden
2. Burgermeisterin

lll. Abdruck von I. mit Il.
an das Direktorium - Dokumentationsstelle
an das Revisionsamt
an die Stadtkdmmerei
mit der Bitte um Kenntnisnahme.

IV. Wov. Baureferat - RG 4 zur weiteren Veranlassung.

Uber das Direktorium - HA II/V Stadtratsprotokolle

Seite 10

Die Referentin

gez.

Rosemarie Hingerl
Berufsm. Stadtratin

Die Ubereinstimmung des vorstehenden Abdruckes mit der beglaubigten Zweitschrift

wird bestatigt.

An das Baureferat —RG 2, RG 4, RZ. V
An MSE-1.WL, -2 WL, -RCC
mit der Bitte um Kenntnisnahme.

Mit Vorgang zurtick an MSE-B
zur weiteren Veranlassung.

Am 22.07.2021
Baureferat - RG 4
I. A. gez.



	Kurzübersicht
	Anlass
	Inhalt


